
 
Antrag 
Fraktion der CDU, 
Fraktion der SPD 
Digitaler Gewerbesteuerbescheid – Innovation made in Hessen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
1. Der Landtag würdigt das Engagement und die Initiative des Hessischen Ministeriums der 

Finanzen (HMdF) bei der Entwicklung und Umsetzung des digitalen Gewerbesteuer- 
bescheides. Der digitale Gewerbesteuerbescheid ist das Ergebnis eines modernen, voll-
ständig digitalisierten Prozesses zur Festsetzung der Gewerbesteuer, der das analoge und 
papierbasierte Verfahren ablöst. Der digitale Gewerbesteuerbescheid entlastet  
Kommunen, Unternehmen und Steuerverwaltungen im gesamten Bundesgebiet, indem 
alle Schritte von der Abgabe der Gewerbesteuererklärung beim Finanzamt bis zur  
Steuerfestsetzung durch die Kommune digital und schnittstellenkonform abgewickelt  
werden können. Dadurch werden Bearbeitungszeiten verkürzt, der Personaleinsatz  
reduziert und Versendungskosten eingespart. 

 
2. Der Landtag unterstreicht den Anspruch der Hessischen Steuerverwaltung, eine Vor- 

reiterrolle im Rahmen der Digitalisierung wahrzunehmen. Für die Einführung und Ent-
wicklung digitaler Verfahren im Steuerrecht, die die Effizienz der Verwaltung erheblich 
steigern und die Wettbewerbsfähigkeit des Wirtschaftsstandortes stärken, wird das HMdF 
für seine innovativen Initiativen besonders gelobt. In diesem Zusammenhang wird das 
Bund-Ländern-Vorhaben KONSENS – als Gemeinschaftsinitiative zur Entwicklung ein-
heitlicher Standards und innovativer IT-Lösungen in der Steuerverwaltung – ausdrücklich 
gewürdigt. Der KONSENS-Verbund dokumentiert eindrucksvoll den Willen aller  
Beteiligten, den digitalen Gewerbesteuerbeschied als zukunftsweisendes Verfahren  
flächendeckend zu verankern. Auch andere wegweisende Entwicklungen, wie der Einsatz 
künstlicher Intelligenz in der Steuerverwaltung, finden bundesweit Lob und An- 
erkennung. 

 
3. Der Landtag stellt fest, dass der digitale Gewerbesteuerbescheid erfolgreich zur Entbüro-

kratisierung für alle Beteiligten beiträgt. Im Bereich der Kommunalverwaltung löst der 
digitale Gewerbesteuerbescheid das veraltete Bearbeitungsverfahren ab, das durch um-
fangreiche manuelle Prozesse, langwierige Abläufe und hohen bürokratischen Aufwand 
gekennzeichnet war. Demgegenüber ermöglicht der digitale Gewerbesteuerbescheid eine 
signifikante Effizienzsteigerung durch automatisierte Prozesse, die die Bearbeitungszeit 
deutlich verkürzen. Darüber hinaus führt der neue Ansatz zu nachhaltigen Kostenein-
sparungen, da sowohl der Personalbedarf als auch die Aufwendungen für den Postversand 
deutlich reduziert werden können. Die Digitalisierung gewährleistet darüber hinaus eine 
lückenlose Dokumentation und verbesserte Kontrolle, wodurch die Transparenz und 
Nachvollziehbarkeit der Prozesse erhöht und insgesamt eine optimierte Servicequalität für 
alle Beteiligten erreicht wird. 

 
4. Der Landtag bittet die Landesregierung, ein Team von Steuerbeamtinnen und Steuer-

beamten auf Wunsch der Kommunen dorthin zu entsenden, um diese bei der Einführung 
der notwendigen Software zu unterstützen. Sie sollen darüber hinaus als Multiplikatoren 
fungieren, um die Kommunalverwaltungen bei der Anwendung digitaler Verfahren für 
den Bereich der Realsteuern umfassend zu unterstützen und den Transformationsprozess 
nachhaltig zu fördern. 
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Begründung: 

Erfolgt mündlich. 
 
 
Wiesbaden, 3. Juni 2025 
 
Für die Fraktion  
der CDU 
Die Fraktionsvorsitzende: 
Ines Claus 

 
Für die Fraktion 

der SPD 
Der Fraktionsvorsitzende: 

Tobias Eckert 
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